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MEIN AUSLANDSSEMESTER IN Kristiansand, Norwegen 

Semester: 2024/25 
Zeitraum: 08.08.2024 bis 22.12.2024 

Sprachkenntnisse: C1 Englisch 

Studiengang: Wirtschaftspädagogik Dauer des Auslandsaufenthaltes:  

☒ ein Semester ☐ zwei Semester   

Die Universität bietet Kurse in ☒ BWL, ☒ VWL, ☒ BWL und VWL, ☐ Wirtschaftsinformatik,  

☐ Wirtschafspädagogik und ☒ Sprachen an (bitte zutreffendes ankreuzen).  

Die Universität bietet weitere nicht genannte Kurse an: ☐ ja  ☒ nein 
Falls ja, welche? Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 

Wie schätzt du die Lehre an der Gastuniversität ein?  

gut          ☒        ☐        ☐          ☐          ☐         schlecht 

 

DIE STADT UND DAS LAND 

Studienleben gut   ☒         ☐          ☐          ☐         ☐    schlecht  weiß nicht ☐ 

Angebot an 
Freizeitmöglichkeiten 

gut   ☒         ☐          ☐          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Angebot an sportl. Tätigkeiten gut   ☒         ☐          ☐          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Lebensmittelpreise gut   ☐         ☐          ☒          ☒         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Mietpreise gut   ☐         ☐          ☒          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

Preise für ÖPNV gut   ☐         ☒          ☐          ☐         ☐    schlecht weiß nicht ☐ 

 

Studentenwohnheime sind vorhanden: ☒ ja ☐ nein 

Vermittlung an Wohnheime durch die Partnerhochschule: ☒ ja ☐ nein 

Gibt es Besonderheiten bei der Unterkunft zu beachten? Bei fristgerechter Bewerbung, ist ein 

Wohnplatz für internationale Studierende sichergestellt. Besonders beliebt sind hierbei die 

Wohnräume direkt auf dem Campus der Universität. Dieser liegt zwar etwas abseits von Zentrum, 

allerdings befindet sich ein Supermarkt direkt um die Ecke und mit dem Bus ist man in 10 Minuten in 

der Stadt. Bei den Appartements ist allerdings zu beachten, dass nur Möbel bereitgestellt werden. 

Sämtliche Haushaltsgegenstände, inklusive Bettdecken und Kopfkissen müssen selbst besorgt 

werden. Auch Reinigungsgegenstände wie Staubsauger oder Besen müssen die Bewohner selbst 

anschaffen. Es gibt allerdings „Swaprooms“ in denen vorherige Bewohner Gegenstände hinterlassen 

können. Eine frühe Anreise ist deshalb empfehlenswert.  

Wie viel Geld sollte man monatlich einplanen? Die Miete betrug 300-400 Euro. Allgemein sind die 

Lebenskosten in Norwegen teurer, daher belaufen sich notwendige monatliche Kosten (Essen, 

Nahverkehr, Alltagsgegenstände) auf etwa 600€. Das monatliche Busticket kostet um die 30 Euro. Im 

ersten Monat sind die Kosten bedeutend höher, da man sich vieles anschaffen muss. Meine 

Ausgaben haben stark geschwankt, da ich in einigen Monaten länger reisen war. Als Tipp: zahlt eure 

Miete in einem Schwung, sobald ihr das Erasmus Stipendium erhalten habt. Dass geht ganz leicht im 

Gebäude von SiA und gibt eine bessere Übersicht eurer Finanzen. 
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Welche außeruniversitären Aktivitäten sind empfehlenswert? Quiznight im Nordcafe, Karaoke 

Nacht jeden Donnerstag im All In, diverse Bars und Clubs, das dortige Schwimmbad, wandern, 

Schwimmen im See hinter der Uni/ im Meer 

Hast du Reisen/Kurztrips während des Aufenthalts unternommen? ☒ ja ☐ nein 

Wenn ja, welche? Lofoten, Bergen, Stavanger, Oslo 

 

DIE ANKUNFT 

Welcher Mobilitätsweg sollte am besten gewählt werden? Flugzeug, Kristiansand hat seinen 

eigenen Flughafen. Anreise mit Zug kann ich aus persönlicher Erfahrung nicht empfehlen. 

Was muss beachtet werden? (Visa, weitere Dokumente): Ein gültiger Personalausweis und eine 

Krankenversicherung, die in Europa gültig ist, sind ausreichend. 

 

DIE PARTNERHOCHSCHULE 

geeignet für: ☒ Bachelor ☒ Master Kurse auf Englisch ☒ ja ☐ nein 

 

Anzahl der Kurse auf Englisch:  hoch    ☒             ☐             ☐             ☐             ☐       niedrig 

Zusätzliche Bemerkungen zum Kursangebot auf Englisch (Qualität etc.): Das Englisch der 

Professoren war auf einem sehr hohen Level und es wurde sich stets bemüht, die Kurse fair den 

internationalen Studenten gegenüber zu gestalten. Vorherige Kenntnisse in Norwegisch sind daher 

nicht erforderlich.   

Welche Kurse sind empfehlenswert? Norwegisch für internationale Studenten, Consumer Behaviour 

Ähnelt sich die Struktur der Lehre der FSU? Nein. Beispielsweise spricht man die Dozenten beim 

Vornamen an, was für einen offeneren Umgang sorgt. Außerdem nutzt man an der UiA gerne 

Gruppenarbeiten zum Erbringen von Zwischenleistungen.  

Gibt es Einführungsveranstaltungen zu Studienbeginn? ☒ ja ☐ nein  

Wird ein Sprachkurs der Landessprache angeboten? ☒ ja ☐ nein 

Falls ja, welche? Norwegisch  

Mentorennetzwerk/Buddy Programme vorhanden? ☒ ja ☐ nein 

 

DIE ZEIT NACH DEM AUSLANDSSEMESTER 

Würdest du ein Auslandsstudium an der Partnerhochschule weiterempfehlen? 

ja  ☒  ☐  ☐  ☐  ☐ nein 
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Ist das Auslandsstudium für dein Studienprogramm empfehlenswert oder wäre es ggf. für andere 

Studienprogramme empfehlenswert? Wie schätzt du die Lehre an der Gastuniversität ein? UiA 

bietet eine breite Auswahl an Studienfächer und ist deshalb für viele verschiedene 

Studienprogramme zu empfehlen. Die Lehre selbst habe ich als sehr zufriedenstellend empfunden. 

Allerdings gibt es für das Studienprofil Wirtschaftspädagogik selbst keine angebotenen Kurse.  

 

 

Welche Erfahrungen möchtest du den potenziell zukünftigen Outgoing-Studierenden nahebringen? 

(max. 1000 Zeichen) 

Die Planung im Voraus ist wirklich wichtig, vor allem wenn es um die Anreise geht. Ich habe mich für 

die Anreise mit Zug und Fähre entschieden, was ich im Nachhinein nicht empfehlen würde – die Reise 

dauerte fast 24 Stunden. Ein Flug ist deutlich schneller und praktischer. Noch besser ist es, mit dem 

eigenen Auto anzureisen. So hat man nicht nur ein Fahrzeug vor Ort, sondern kann auch mehr 

Gepäck mitnehmen.  

Ich war schon vor Beginn meines Semesters einer extra WhatsApp Gruppe beigetreten, aus der sich 

dann eine Freundesgruppe gebildet hat. Dass hat es sehr viel einfacher gemacht, schnell Kontakte zu 

knüpfen und ich würde es jedem empfehlen es ebenso zu machen.  

Viele denken bei Norwegen sofort an die hohen Preise, aber ich habe die Erfahrung gemacht, dass es 

gar nicht so schlimm ist, wie es oft klingt. Natürlich sind die Lebenshaltungskosten höher, aber mit 

ein wenig Selbstdisziplin beim Einkaufen kommt man gut zurecht. Kristiansand ist außerdem eine 

typische Studentenstadt, die sich viel Mühe gibt, das Leben für Studierende erschwinglich zu 

machen. Viele Restaurants, Bars und Cafés bieten regelmäßig Events mit Studentenrabatten an. Mein 

persönliches Highlight war das wöchentliche Quiz im Nordcafé, bei dem man sich kostenlos 

anmelden und tolle Preise gewinnen konnte.  

Wettertechnisch hatte ich mir viel zu viele Gedanken gemacht. Ich bin bis Ende September noch im 

See schwimmen gegangen und geschneit hat es (leider) nur einmal. Auch Regen gab es relativ wenig 

und meistens nachts. Insgesamt war das Wetter deutlich besser als in Deutschland, was womöglich 

an der geschützten Lage von Kristiansand lag. 

 Als letztes möchte ich zukünftigen Interessenten ans Herz legen, die Zeit in Norwegen zu nutzen, um 

das Land und seine Kultur besser kennenzulernen. Es bieten sich viele Möglichkeiten zum Reisen, ob 

privat oder über das dortige Netzwerk ESN, die immer wieder Trips für internationale Studierende 

anbieten. Ich selbst bin auf die Lofoten, nach Stavanger, Bergen und Oslo gereist. Norwegen hat eine 

einzigartige Natur und wundervolle Städte neben Kristiansand. Einer meiner Professoren hat es 

treffend zusammengefasst: „Mir ist bewusst, dass ihr nicht nur zum Studieren hergekommen seid, 

sondern um Erfahrungen zu sammeln. Deshalb nutzt alle Möglichkeiten, die sich euch bieten.“ 

Solange ihr mit den Vorlesungen hinterherkommt, stört es niemanden, wenn ihr mal 2-3 Vorlesungen 

fehlt. 

Insgesamt war mein Semester in Kristiansand eine unvergessliche Erfahrung, die ich jedem 

weiterempfehlen kann. Mit guter Vorbereitung, Neugier und Offenheit lässt sich die Zeit in 

Norwegen optimal nutzen. 
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